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Das grolje Englische geilmit-
tkl.

Sir John Ctarke's
berühmtes Mittel für Frauenzimmer,

zubereitet nach einer Vorschrift des Sir I.
Clarke, M. D., ausgezeichneter Arzt

t>«rt allen Uebermaü und en?s«rnt alle Hindernisse
?und auf eine sofortige Heilung kann man sich
sicher «erlassen.

ist dieselbe ginz bef«nderi< schätzbar. Sic dringt in

Icbc Bottel, Preis ein Thaler, bat den Regie

>'chungen zu verhüten.
Keid vorsichtig.

Diese Pillen sollten nicht genommen werden ir.

den sollten.
»I.W und iiPest SiZmp» in einen Brief einge-

schlossen, an irgend einen autkoriflrten Zlgente» ge-

-27 Eortland Strafe. N. V

Linderung in Itt Minuten.

B r y a n S Pulmonic WaferS
ist der erste Artikel der Art, der je unter dem

Namen Pulmonic W a 112 e r S, in diesem oder
irgend einem andern Sand, vor das Publikum ge-
bracht wurde. Der ächte Artikel kann dadurch er-
kannt werden, das« ter Name ron Brpa» auf jeden

Bryan's Pulmonir Wafers
Entfernen Husten, Verkettungen, wehen Hals und

Nauheit.
Bryan's Pulmonic Wafers

Kuriren Asthma, Bronchitis und schweres Ath-

Bryan's Pulmonic Wafers
Ilurire» Bluispeie» und Schmerzen der Vrust.

Bryan's Pulmonic Wafers

Bryan s Pulmonic Wafers

Bryan's Pulmonic Wafers

Bryan's Pulmonic Wafers
Sind eine Segnung zu allen Klassen und Consti-

inlienen.
Bryan's Pulmonic Wafers

Sind sehr schätzbar für Vocalisten und öjjenlüche
! edner.

Bryan's Pulmonic Wafers

Bryan's Pulmonic Wafers

Bryan's Pulmonic Wafers

Pulmonic Wafers in f,iner Tasche.
Keine Person wird sich je sträuben 25 Cents für

Bn'an's Pulmonic Wafers zu bezahlen.
Job MoseS,

Eigenlhiimcr, L 7 CorNandt, StraKe, N. A.
Ebenfalls zu verkaufen bei den Druggisten

Zoh» B. Moser und VawaU und Martin in Allen

Februar 11, naiv

Erhaltet eure Früchte!

ffrilchie in der rechten Aeit >in,mi« oder obne Mucker!
Wenn «bne Zucker, ein Pfund Zucker ist hinlänglich
fitr eine Gellen« Svrup.

Da die nachfrage für .xriichte-Jars jährlichschnell
zunimnit, habe ich ein viel größerer Steck an Hand

Tlock an folgenden Preisen «blassen:

»I'-Vergeßr tcn Platz nicht, 85 57st - ban ilton

T. (Z. Kernahen.
Allentaun, Juli I, nabv

Pocket-Bücher.
Sine unübertreffliche Auswahl aller nur erdenk,

licheu Sorten Pocketbchcher, soeben erhalten und
wohlfeiler als je zu virkauscn bei

z Guth und Hageubuch.

S i n g e r's !.

Nähmaschine. !
Unsere

Familien-Nähmaschine, !

..lachn'.» es stir nt.n all.r Alt

Die Singer Manufaktur Coinpaiw,

Philadelphia Geschäftslekal: d«l<t Ebcstnulstraße
obig, Compagnie ist I. I.Krauße, '

jun., in Allentown, als Agent angestellt worden. !
D»v»en>«'<r IN naITl l
Wichtige Nnekricht.

Der Bauern-Maschinen-Tchap in Allen- -!
taun.

Jonathan W- Koch,
Bedient sich dieser Gelegenheit seinen Frennieen

und dem Publikum überhaupt anzuzeigen, daß et
das

Dauern Mülchjimi-C'cslhüN
noch lmmer auf eine sehr ausgedehnte Weise an

seinem alten Standplatze in der ölen Straße, zwi-
schen den Turner und Chew - Straßen, in der !
Stadt Allentaun, fortbetreib», allwo er bereit ist
n seinem Fache, alle Ansprechende vollkommen zu
iefriedigen. Er hält daselbst immer aus Hand
>nd verfertigt auf Bestellungen :

Zrste Gnte Dresmaschinen, Hulltifchnei-
der, CornschaUer, Trettaewalten, Pa-
tent - Schaars, die besten die im Ge- '

> brauch sind, Landmalzen, Patent-Wind-I Mühlen, n. s. w., uno so lieferteranch
> auf Bestellung von den allerbesten
» Säe-Drills.
I Er hält auch jederzeit von den besle» L>ellin>zp !
Wür Maschinen, so wie erste Güte Tube« für Sä-
M)eills zum Verkauf auf Hand ?imd so verrichtet!Wr auch Ausbesserungen und Verbesserungen an den !

und Manna'>? Mähmaschinen,!
Inv überhaupt verrichtet er Fl ck - Aibeit an all>n!Wndern Bauern Maschinen.
I Solche die Maschinen zu kaufen wünschen, wer-
Wen es zu ihrem Vortheil si idcn, wenn j e bei ibm
Wnsprechen und seine Arbeiten, die alle unter seine,
Wigenen Aussicht duich die besten Arbeiter die zuWihalten stnd verrichtet werden, uad für welche er
Waher wohl gut sprechen kann, besehe» und beur-
W>eiien ehe sie sonstwo kaufen.
W Er ist herzlich dankbar für bereits genossene
Kundschaft, und wird sich stets bistreben durch bil»

Preiße ?welche so nieder wenn nicht niederer
Wis an irgend einem andern Ort in Pennjylvanien

?pünktliche Bedienung und voitrcsliche Arti-
sich seinen vollen Antheil der Gunst d-s Pub-

zuzuziehen, welches Vertrauen er dann auchzu würdigen wissen wird. Er bittet daher
um geneigten Zuspruch.

I Jonathan W. Koch.MMarz 11, 1863. nq»!M

Ein wertbvoll.r
> Strich-Land

>Auf öffentlicher Nendu zu verkaufen.
W Auf samstags den 7ten November nächstens,

1 Uhr des Nachmittags, soll am Gasthauselostah S t r a u ß in Sü? . Wheitball
Lecha Eaunly, öffentlich verkauft wcr-

nämlich z
M)!o. I.?Eine werthvolle Lolte Land,
Wiegen etwa 3 Meilen von Allentaun, und an
Mr Straße die von genannter Statt nach Schnei- i
Eltville führt, »nd ist begränzt durch Länder ron
George Keischner, John Kratzer. Charles H.n-

lfrüher Schönebruch'e) und Peter Roih;
23 Acker mehr oder weniger. Es ist

vortreffliches Land, woraus «in berrlich.r
Maumgarten mit g-zweigten Obstbäumen ange-

ist.
No. Lotte Holzland,

Wiegen im nämlichen Taunschip und Eaunty;
3 Acker und 2t Ruthen Diese Lotte

an der Straße die von Allentaun nach Guthe-
führt und gränzt an Land von Aaron Guth.

M lliam Wenner, Joseph Guth und Reuben

WZ» ist dies ein Theil de« hinterlassenen liegenden
Mrmogens des verstorbenen Reuben Wen-

r, letzthin von besagtem Zaunschip und Caun-

>Die Bedingungen am Verkaufstage und Auf-von
William Wenner, sr.,)
Levi Wenner, Er orS.
William Wenner, ir., >

WOctober 21, 1863. ...Zm

Keine A l ko holPräpa r u t i o n.

Gänzlich vegetabilisch.

Eine rein tonische Median!
DolUor .sjovssand»;

DentscZ)sS ViSters,
Dr C M Jacksv«.

Philadelphia.
Heilt auf'S wirksamste

Ltbtrbeschwerdtn,
Dyspepsie,

Gelbsucht,
Chronische »nd nervöse Schwäche, Nierenkrank-

Helten und alle Beschwerden, die aus verdorbe-
ner Leber oder Magen entstehen.

wie z
Ver-

stopfung,
innerliche PeilS,

Vollheil oder Blut

Mana l an Schnseip, «elbheit der Haut

Riickeu, Bruft/Ylitdcrn,!c. plütz-

Nlederqeschlai

Es enthält
Keilten Aleohol oder schlechten Wisken!
Es beilt obige Krankheiten iNjW roa lli» Fällen.

In Felge des starke» Absatzes und der großen Be-
liebtheit ron Hoofland'6 (rein vegetabilischen) .deut
schen Bitters. habe» >?ord.n «nwissender O.uacksalr
"er und gewissenloser Abenteurer die illesellschost mit

dl m»la,>,chl.n L.i.tnd.»dt> «.rzwoflunganheim.

Hoo sta n d's Deu t sche 6Bit t ers

<i.»nlni>> drr wcbithätigcn Wirkungen »nd nie !-
,inischen Eigenschaften dieses Villers b.zeugen.
Willst Du Etw»S, wa« dich stärken soll?
Willst Du einen guten Appetit habe» ?

Willst Du Deine Constitution aufrichten ?

Willst Du Dich wohl fühlen ?

Willst Du Deinen nervösen Zustand verlieren ?

Willst Du Energie bekommen ?

Willst Du gut schlafen?
Willst Du Dich munter und zur Arbeit aufgelegt

fühlen?
Wen» Ihr tbut, gebrauchet

Hvvsland'S Deutsche» BitterS
L«n I- Ncwion Brown, O, D.. Redakteur der En

eollopädie d.r theologischen Wissenschaft:
?Obgleich ich nicht qca.igt bin, Pal.nimediiinen

.u tob.» oder ju emos.blen, ich habe im Allgemeinen
k.i» große? Zutrauen ,u deren W rlung,' so kenne
ich toj> keinen verniinslig«» Grund, warum ein
Mann nicht zu Gunsten des Guten zcu.zen sott, das
,r cuwfiinden z» l aben glaubt und i var turch ei»
einfaches Präparat, nenn er dadurch feinen Mit-

deofland't Deutsch.,! Billers, d.is ron Dr. E. M.
Zackfon ?on >rhiladelpl,ia zubereilcl '.st, da ick>

egc» dasf.-lbe ni.hrere labre lang ein Vvrurlbeil
kegtr, indcni ich qlauble. daß es biuplsächlich eine

sei. Meinem Freund« Robe-t
?choema'er, E-'a., bin ich dankbar, dop er mich ron
diesem Vorurlbeil befreit und mich ermulhigt bat, e.
i» vcrsnchln. als ich an cin.r g oßen und langivic-

igen Schwäche litt. Der Gebrauch ron ,'i Flaschen
dieses «Hier« im Ansang dieses Jahres hat eine be-
deutend giinNige Wirkunt, aus niich gehabt und bat
mir rl osische und moralische Kraft in solchem Grade
wieder gegeben, wie ich s.it <i Monaten zuvor »ich,
aefiihlt hatte und wie ich nicht boff.n konnte, sie j.
wieder zu erlangen. Deshalb danke ich Gott und
meinem Freunds der mich zun, Gebrauch des Bit

I. Newton Brown
Philadelphia, M. Juni, I8t!I.

Vesvndere Anreiste.
Es werden vi.leZubereitungen verkauft unter dem«amen BitterS, >n Quart Flaschen aufbewahrtlusammengcsetzl ron dem woblkeilen Whisk» oder qe

! meinen Rum. wclche von A)biS »»Cents die Ma»one koste,, dessen Geschmack mit Anise oder Soriand. r
> Zaamen verduftet ist.

Dies« Tlasse «itters »cruriachte und wird ft,t»
>och verursach.», «o lange al» sie verkauft werde»

kann, daß Hundert« den Ted eines Trunkenbold,
werben. Z>irch dessen i«.brauch wird das Si'i'c-,
»eis unter dcm Einflüsse einesalcohoiifchen Mei,m'i.
els, von der schlimmsten Art gehalten?da« Verla--

qe» für i>i»uor wird aufgehalten, und am End« qe
vährt man die Schrecknisse welche da» S«b«n und To

de « n«e Trunkenboldes begleiten.
! Für solch, die Siguor - Bitter? verlangen und b a

k l >' e n wollen wir folgendes R,?vt be
. kann». Verschasst dir eine Flasche von Hoosland'k

cutschc.ii Bitters, und vcrniilche es mit drei D uart
, gutem Brand? oder Wbi,se>,. und du wirft ein« Zu

! bereitung haben, die med»>nische Tugenden und
wabrer VortreMichkeit alle die rielsa .««'»?uor Bi,

Achtung! Soldaten
und Freunde von Soldaten!

"! Wir lenkn, die Zlufmerkwmk e»l Aver, welche Ver

dasi' DeutsckoS Bit-

Philadelphia, Sit. August

Perron AoneS und^ EvanS.?Mein« Hir-

Biirers nal'm wg sich der »chat!en des Todes zurück,
und ich bin jetzt, s'i Dank, besser. Obgleich ich
erst zwei Beiteln geleert, bin ich etzt schon zclin Pfund .

Isaae Alason«.

?«bn lste Neu->i?«rk, Batterie. !
George 's. Arklev, Co. E. Iltes Maine,
Lewis Ebevalier, !l!istcs Neu-Pork.

G. lst« Artillerie, Batterie F.
?. B. !?asewtll, Ee. B. !l'es Vermont.
Henrv lerome, Eo. B. !ltes Vermont.
s<obn ?. Ward Eo. E. stes Maine.

«loch, Eo. H. ?.e» ?lork.
Ratk.,niel B. Tbomas, Eo. »ülles Pa.
Andrc») I ftindall.Eo. ?s. gtes Vermont.
John JenkinS, Co. B. Mite Pa.

Hütet Euch vor Nachahmungen !

Man sebe auf die Unterschrift "B'. M Jack-
son" auf den Umschlag einer jeden Flasche.

Preis per Flasche 77, Cents,
oder ein halbes Dutzend für 84 W.

.Haupt-!>ffiS und Manufaktur,
Ro. tiZl Arch Straße,

P h i la d e t p b i c>.

Jones und Evans,

Zu haben bei I. B. M » s e r, Apotheker, A!en-

Juni Z. iBli!i. n^II

. CItI..V l' ! 1.1.xi:
fram tili! biortk nn>i

XVtüil l'cir l'lnlnilelsiliia. Vnrk,
inff, I'otlsviiliZ, I.rliann», l^ii,«-

w I'luludelsiliiz ; niicl L'2.Bk>.

l 2 siiil 7.l>N I'. sl'ilwinirßli Ex-
press'). I.kuve pliilnäslpli!!, al B.lü /V. >l.,
aucl 3 .'is) l'. Vl.

'l'r»!n?>, to »ucl l'rom ?ilt«bnrxl>
l>x tl>« li»ilrc,gcl

i«-zv« t'gm-iizu» iil8.50 -u»I 2.1 K p.

'p> »in» leuvp pc»lüvi»e ut tl t 5 IVI.,
»Nil 2 Jt> l'. >l., tor llurris-

ltk>n>linx ut v.llN ancl relurns trom
I'liiliiiii-Isilii»al Ä.Ns» p. >l.

»lri> ibove träini, rnn «lail/, Bun-

-4. >l/. nnil I'kiiudelsiliiz »l ü.lü t'. >l.
k?»mm»l!>tinn, iiesxe, B>>z»c,n. nnil kx-

<?ur.<>ic>n l'iekots 2l leiluvvci r»w» te» nnil sreim
nll piirit». tt.

z,,ri> 29. 1863.

Rokb, Mrün, Blau und Gelb
Wird wöchentlich gefärbt; und iv«r etwas zu fär

ben ba« ist «tnaeladen die Artik«l zu bringen nach d«
Allevtautto ju

H. Gabriel.

John ?. Breinig Hiram M. Leh.
Lv wen Halle

Aleidcr-Store
No. Ost Hamilton Straße,

Allentaun.
Sotten erhalten ein volles und ausgedehntes

zu sehen und zu prüfen das allgemeine Publikum
eingeladen ist, indem wir überzeugt sind, daß ihr
es zu eurem Vortheil finden werdet, unverzüglich
anzurufen, um eine neue und fafchionable ?Suhl"
Kleider auszuwählen,

an der Löwenhalle.
Wir Unken auch die besondere Aufmerksamkeit

auf unsere große und sehr vollkommene Auswahl
fertige Kleider,

an der Lowenhalle.
Folgende Gütcr werden sehr billig angeboten -

Mölln« Zucken,
Flaniicl und Tuch llcl>crh«»id«n.

Unter Kleider,
Hantschube, Halsbinden u. Hosenträger,

Intia RlU'l'er Röcke,

Wir sind auch Agenten für Weed'S berühmte
Nähmaschinen, und Scott'S Faschlons. Alles
am Ein Preis Kleiderstore von

Breinig und Lch.August 5. nq?

George Stein,
llhnnlichrr und Icmclri) - gündkr,

No. 39 Ost Hamilton Straße, Allentaun,
Ist soeben von Philadel-

K . phla zurückgekehrt mit einem
großen und herrlichen Assorte-
ment von
Uhren, Taschenuhren,

Juwelen- lind Sil-
berwaann,

welche er im Stande und bereit ist, zu niedrigen
Preisen zu verkaufen. Gleichfalls erhalten!
Amerikanische Taschenuhren und Brillen

für jedes Alter,
die man zu den rechten Preisen bei ihm bekommt

Reparaturen an Uhren, Taschenuhren
u. s. w. werden auf die beste Weise und billig
verrichtet.

Allentaun, Sept. 23, 1863. nq6M

Nachricht
wird hiermit gegeben, daß der Unterzeichnete
als Administrator der Hinterlassenschaft des ver-
storbenen Philip Wesc o?so weit es die
Güter und das bewegliche Vermögen anbetrifft,
welche« er seiner Gattin und Tochter Lea, durch
ihre natüiliche Lebenszeit hinterlie?indem dessen
Executonn noch vor seiner Tochter Lea gestorben
stnd lctzhin von Nieder - Macungie Taunschip,
Lecha Eaunty angestellt worden ist. Alle diejeni-
gen, welche daher noch an besagte Hinterlassen-
schaft schuldig sind, werden hiermit aufgefordert
innerhalb <5 Wochen abzubezahlen, und Solche die
noch rechtmäßige Ansprüche baben, belieben ihre
Rechnnngen innerhalb besagter Zeit wohlbestäligt
einzuhändigen an

John Backensto, Adm or.
September 36, >863. na6m

Frie d e n! Fried en!

Große A » kunft von neuen
Waaveu am wohtfoilelv
Baargeld - Stohr!

Ein frischer und überaus wohlfeiler Stock von

Neuer - Maaren
ist soeben in !xul?e'a großem und glänzenden und
wohlfeilen Baargeld - Stohr aus den Eities an-
gekommen. Ein Jeder der sie noch gesehen, hat
ausgerufen : Ei was stnd doch deine Waaren
so wohlfeil, gegen diejenigen von andern Stohr»
keepern, und es ist daher auch kein Wunder daß
so viele Leute nach Nuhe'S wohlfeilem Baargeld-
Stohr gehen, denn da findet man die allerschon
sten

Drefz Waaren,
Seide, SchawlS, Muölins, Strumpf-

Waaren, Cassiinereö, SatinettS,
Wcstenzeuge, Tuch von al-

len Arten und Preise.
Jehl ist Eure Zeit eure Winter-Einkäufe zu

machen, und das versäumt nicht und geht alsbald
nach Ruh es großen wohlfeilen Stoh>. denn
die Maaren steigen täglich im Preise. Da fin-
det ihr auch eine gro? Lot

LadteS EloakS und Schawls,

<sinli> tmiscke (Hilter.
Ein große» Astoriement einheimische Güter fin-

det man in diese« Slobr, zu vielfach zu nennen,
und die im Markt zu stnven waren.
Cärpets, Oeltnch, Grozeries undGlas-

,i Waaren,

alle« wird an den möglichst ntederdesten Pretßen
verkauft. Hier findet man ebenfall« immer ein

und an den Zeiten angemeßnen Prrißen.
Für bereit» genossene liberale Kundschaft stattet

er seinen verbindlichsten Dank ab. und hofft durch
gute Waaren und rechtmäßige Preisten einen fer-
neren Antheil der Gunst des Publikum« zu erhal-
ten. »LdwarV Xube,

Nachfolger von Thomas B. Wilson.
IS"?ergeßt den Platz nicht, er ist einige Thü-

ren oberhalb dem Eagle Hotel, Allentaun,
Sepiembe» 9, !L6?, nqbv

(Line schätzbare Bauerei
Durch Privat Handel zu verkaufen.

Der Unterzeichnete wünscht durch Privat Han
del sein»

Herrliche Bauerei,
zu verkaufen, gelegen in Nord-Wheiihall Taun-
schip, Lecha Eaunly. etwa eine Meile von Lauiy's

Station; gränzend an Länder von George M>l
ler, Wittwe Anthony und Andere, so wie an den
Lecha Fluß ; enthaltend 85 Acker mehr oder weni
ger. Etwa 3 Acker davon stnd Holzland, 3 Acker
Wiese» uid der Nest ist gutes Vauland, unter

herrlichen Fensen und überhaupt in dim besten
Cultur-Zustande. Darauf ist errichlet >

Ein Miltes neues zweistockigtes

LM W o h n b a us,
mit zwei'Portschen, ein gutes steinernes Spring-
haus gerade vor der Thüre, in welches das Wasser
von einer abgelegenen Springe in Röhren fließ!,
eine gute steinerne Schweizer - Scheuer neu gedeckt
mit Schiefer, mit einem angebaute» guten Pferde-
gewalt-Schop, ein guter Schweine - Stall bii
14, mit einem WelichkoinhauS darauf; ein guter

Schreiner Schap, mit angebautem Schop für Spa-

zier Wagen, ein Främ Schaafstall. ein guter Frucht
Zched, 28 hei 3ti, mit schiefer gedeckt, eine Aep

felmühle mit Preß-Sched, ebenfalls neu mit Schie-
fer gedeckt. Es befinden sich auch 2 Aepfelbaum-
gärten» ebenfalls ein neu angepflanzter Pfi'stch-
Baumgarten, sowie allerlei anderes Obst, als Bir-
nen, Apprikijsen, Pflaumen, Quetschen, und aller-
lcl von den besten Trauben daraus. Und so bifin-
deri sich drei vorlkeffliche Springen mit herrlichem
Wasser auf dem Lande und Sachverständige wol-
len wissen, daß ein herrlicher Schieferbruch nahe
der L cha Valley Eisenbahn, welche durch den Platz
führt, geöffnet werden kann. Mehr über dieses
Land zu sagen hält man für übeiflüsfig, indem rs
Kauflustige doch eist, ehe sie kaufe», In Augenschein

nehmen ?und es kann dieses Eigenthum zusammen
oder in Stück.» verkauft werde», sowie eS Käufer
am besten schicken mag.

Es ist in der That herrliches und werthvolles
Eigenthum, und Solche die Land zu kaufen wün-
schen, werden wohl thun bei dein Uiiteizeichneten
der selbst darauf wohnt anzurufen und dasselbe zu
besehen

Die Bedingungen welche leicht gemacht weiden
sollen erfährt man von

Gollieb Nies.
Sevtember 30. »aim

Verhör-Liste.
Folgende Rechtfälle sollen bei einer Court,

welche ihren Ansang nrbmen wird am Montag
den ö!en November, 1663, in der Stadt Allen-
taun, in und für Lecha Eaunty, v.rhöct werden -

1. William F. Aeager gegen DIF Deschler,
2. Benjamin F Heifrich, für dt» Nutzen von

Esther Helfiich g'ge» Hohn H Heifrich.
3. Rlpheus R Good und Weöco, gegen Katha-

rina Jac»by.
4. Leah Aeager gegen IDB WeSco.
5. Ezekiel Gerhard gegen Reuben Soliday und

Jacob Weavcr.
ti. Eommisstoners von Lecha Caunty gegen I

Rice und Andere.
7. Dirsclben gegen Joanna Ebner und Andere.
8. Elias Snyder, Elias Hollenbach, Levi George

und David Billig gegen Nathan Grini.
9. Neumoycr und Seem gegen Barbara Js-

rang, Administratrix des verstorbenen John
Jsrang.

it). Jacob Miller gegen Iund IEgner.

11. E. Krämer und Söhne gearn Daniel Roth
12. Samuel Wepner gegen Jacob Michael nnd

John Bernhard.
13. Dcborih Kiel» gegen William Slähr.
14. Heoiy Dreifuß gegen William Rice und I.

Bagert.
>5». Deiselbe geg-n Dieselben.
IL. Charles Lcr.tz gegen Levi Haas, Jsaae

George, Elias Nehrig und John e^ettS.
17. James MeMister gegen Jacob Miller.
18. Agnew und Co , geg-n Eil I. Säger.
!i>. Euos Nace gegcn Jacob Tülow.

Eli.iS Frantz und Co., aegen Wai. Andrej;
Reuben Bitting und William Leinberger.

21. Salomon Hamman gegen Joh» S. Saul.
22. EnoS Weiß gegen Leopold K,rn und C.

Reichel.
23. F Metzxer gegen B Giim.
24. Franklin Miller gegen Israel Guth.
25. Charles W Bauman gegen Henry Bach

man.
26 Aaron Gutb gegen John Fischer.
27. Henry Dreifuß gegen Jacob Bogert.
28. Elias Fcnstcrmachcr und Sohn gegen John

Campbill.
29 John D Stiles gegen Jacob Michael.
3(1. Moses Wieand gegcn Friedrich Nomig und

Owen Romig.
31. Charles Folk gegcn Jsaae Heintz und Francis

G Heintz.
32. Nathan Rcx gegcn George Snyder.
3>'!. Eckspelltn und Ritter gegen die Lecha Thal

Eiscnbahn-E onipagnie.
34. Aaron Kohlcr gegcn die Ironlon Eisenbahn-

Gesellschaft.
35. Daniel Schumacher gegen John Schumacher.
36. Charles E. Daniel, Erecntcr der verstorbe-

nen Eliza Daniel gegen Nathan Le>ch.
37 Kreßel gegen Joseph Pcter.
38 Derselbe g gen Handwerk.
39. Do gegen Jonas 810ß.
46. Do ge,i«n Ivscph Smith.

James Lackev, Proth.
October 21. 1863. nqbC^

Wird verlangt.
106 Tonnen «WSSL?

vizn,^l.ichkmiille.
Adresse: Herman A. Doster,

Bctlil.hem, '?a.
Sevtewber 2, »q 'M

">.iüßige Otenschwärze. welch« keinen Htaub"

macht, und womit Oese» leicht glänzend ge>
macht werden, zu haben bei ---

I. Mose?'..
. i.Apttbekcr. .

Jahrgang 37.

.Hnrrak! Ourrnh!
Die Aufregung als ärger!

(Sule Uevigkeiteu!
Tie sind gekommen die neuen Güter

von Philadelphia und Ncw-lork.
Großes Gedränge bei

Neninger und Scheimer
No. 5> Wcu vamilton Stra?, in Allentaun.

Sind soeben ron Neu Pork und Philadelphia zu-
rück gclcmmin mit einem schönen eusgeiuchleaAffor-

wohlfeil für Baargeld .

Für Mannsleute.

Unterhemden,
Unter> ose»,». s. w.

Komm Einer, kommt Alle

Ladies Dreß Department um'ibertref-

Monpnibiguti?. Ehalli LawnS, Beregis, Frühling
Delaincs, Grave de Spang, SchepherdS

Plaids, Schwarz Wall DclalnS, Al>
pacas, Bombazines, DebegeS und

Chintzes, Eattun tZjC. u.
auswärts, Plaid Pop-

lins, Gräpe de
EhineS u. f. w.

Flanncle ven alle» Farben, Bäck und Hemden

Gebleichte, unget leichte und farbige Eanlon Flan-
nnd einheimische GingbaMs.

Tick!ngs und Ebeks.
G.l'leichte und ungebleichte Leintuch MouSlinS.

Eembril Mouklins lind Drills.

Halsbinden. Eollars >ind Bufcn.
Uinbrellen?Seide, Glngbam »nd M»»slin.

Balmoral - SkirtS,

Skcleton Hoop-Skirts,

Frü h l i»» g-Clo a k S.

Fi iihling-und Sommer - Cäpcs, Mantillas von

Tu ! und Scide, unübertrefflich in Stol, Qualität
und Preisen, nördlich von Mason uud Diron't
Linie.

Frühlings-Schawls '

in großer Auswahl.
Carpets und Oeltuch.

E>a volles ?issorlement aller Sorten Eavpets, als
Bru'sclS, Drei - PK?, Jngrain, Lumpen- und Trep-
pen : Carpets.

v.liuch von allen Preisen und O.ualitäten.?
Tilch Oeltiicher.

Queenswaaren.
Gerüsteier Ri» und Java

-l?r, ?kee, Molasies, Honig, Cbocolat«, Sup-Soda,

Zal- Zota und Soda - Asch. Jede Sorte Gewürze,
«Zele, »nd alle Arten Früchte.

alH« Aschto» feines Salz bei
den. Zack und Büschel. Feines Dairv Salz bei dem
Sack.

j s «h
Makarcle N»

I, 2 und!» b«im
ganzen, halben

und viertel Hurrels ; Haldoc beim Barrel und Tod-
Nsch beim 'Vfund.

> !!Ue Arten Landes Produkt.n werden!»> Austausch
für -Waaren a- geno-iimen. Gold, Silber und Grün»
«äcts werden nie-nols verweigert.

aus .lrilk. ln zu viclfach anzufübren. Es ist fllr uns

und Abänderungen zu machen. Zcitist Geld
bei uns. Wir glauben strikt karan, die Güter
vorerst in den Stohr zn thun für Eramination.

Erinnert Euch an den wohlbekannten und popu-

Tdüre zum Adler sotel, Alicntown, Pa.
Reninger und Scheimer.

Mai n, IpfiJ. nqbv

Gesellschasts - Auflösung.
Nachricht wird hiermit gegeben, daß die seit ei-

niger Zeit her. zwiichrn den Unterzeichneten in der
Stadt Allentaun, Jecha Eaunty, bestandene Ge-
schäfts-Verbindung, in dcm Gastirl,tbs Geschäft,
am 6ten Oktober durch beiderseitige Einwilligung

aukarlöst worden ist. Alle Diejenigen daher
welch» noch an besagte Firma schulden, werden

aufgcfordet am alten Standplätze anzurufen und
abzubezahlen. Und solche die noch rechtmäßige
Forderungen haben mögen können ih'e Rechnungen
ebendaselbst für Kezablung einhändigen.

CharleS Schaadt,
Dennis W. L^oatz,

?ie (Yescbäfte. "

Rechnung und er verspricht.
ihn mit ihrer beehr.eft, rdtlkiWiifen zu
befriedigen und «dies »uech »iv ge' gusfn
lisch, Netten, gute Grteänke.'lzuten
knech». gutes fluten Hakx. j» . u,s.«.
Rufet an uti.d thr werdet alle« gerad« noch >V«r»
sprechen siadai.s '

- >' .!

Octobrr 2!, Ü>SZ». :: ..^: .i


